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NIEDERLANDE Entdeckungen inGroningen: Fiets, Forumund ein „Palast der Republik“ – die Stadt bietet
zahlreiche Sehenswürdigkeiten und verbindetGeschichtemitModerne vor allem in ihrer Architektur.

B
untes Gewimmel
und fröhliche Leute.
Obwohl die Innen-
stadt autofreie
Zone ist, müssen

Fußgänger höllisch aufpas-
sen. Radfahrer haben hier
Vorfahrt oder nehmen sie
sich. Die Pedalritter sind zu-
meist jüngeren Semesters
und daher sportlich unter-
wegs. Groningen ist voller
Studenten. Es heißt, jeder
vierte der 200.000 Einwoh-
ner, der Metropole der
gleichnamigen Provinz im
Norden der Niederlande, sei
an der Reichsuniversität ein-
geschrieben. Diese, 1614
gegründet, gilt als zweitäl-
teste Universität des Landes
und die Stadt (vom Alters-
durchschnitt her) als die
jüngste des Königreichs.
Das bringt ein ganz beson-
deres Flair, das auch ältere
Besucher zu schätzenwissen.

Speziell für die finanziell
oft klamme studentische
Zielgruppegibt es Fahrräder
günstig im Monatsabo. Die
bleiben dann zum Ende der
Laufzeit oft an beliebigen
Ecken stehen oder liegen.
Ein Ärgernis für Einheimi-
sche. Eine zweifelhafte Se-

Jüngste Stadt des Königreichs und
ein Zentrum für Studierende

henswürdigkeit für Touristen.
Andere Städte kennen das Pro-
blem von Elektrorollern.Wer als
Besucher die gesamte Stadt er-
kunden möchte, schwingt sich
dennoch am besten ebenfalls in
den Sattel. Neben dem pulsie-
renden Kernbereichwartet Gro-
ningen mit einem idyllischen
Umland auf. Die Nordsee ist nur
wenige Kilometer entfernt und
die Stadt durch einen Kanal mit
dem großen weiten Meer ver-
bunden. Die Küste des
UNESCO-Weltnaturerbes Wat-
tenmeer mit dem Nationalpark
Lauwersmeer bietet unglaubli-
che Naturerlebnisse.

Ein fast 100Meter hoher
Zeitzeuge der Geschichte
Wir bleiben im Zentrum. Unsere
Entdeckungstour startet am
GroteMarkt. Rundherum finden
sich die wichtigsten Sehenswür-
digkeiten. Dazwischen reihen
sich Geschäfte, Cafés und Res-
taurants aneinander. Auf dem
Grote Markt wird seit jeher ge-
handelt. Mehrmals in der Wo-
che werden hier noch heute
Marktstände aufgebaut. Im Ad-
vent lädt ein stilvoller Weih-
nachtsmarkt ein. Der Platz spie-
gelt die Historie wider, mit ihren
guten und schlechten Zeiten.

Zum Ende des 2.
Weltkrieges
wurde ein
Teil des
histori-
schen
Ensem-
bles
bei
schwe-
ren
Kämp-
fen zur
Befreiung
von den
deutschen Be-
satzern zerstört.

Den Stürmen der
Geschichte getrotzt hat der
Martinitoren (Martiniturm),
mit 97 Metern das höchste
Gebäude und Wahrzeichen
Groningens. Ende 2025 feier-
te das Bauwerk mit einer Lich-
tershow und einem beeindru-
ckenden Konzert seinen 500.
Geburtstag. Wer sich nicht
scheut, seine Spitze über fast
300 Steinstufen zu erklimmen,
wird mit einer herrlichen Aus-
sicht belohnt.

Ein Zentrum für
studentisches Leben
Es geht aber auch bequemer.
Einen Steinwurf entfernt, steht

ein architektonisch
eigenwilliger

Bau für das
Moderne.
Das Fo-
rum
Gro-
ningen
ist
Treff-
punkt
für alle
jene, die

neugierig
auf dieWelt

von heute und
die Möglichkei-

ten von morgen sind.
Mit wechselnden Ausstellun-
gen, fünf Kinosälen, Restau-
rants, der Stadtbibliothek und
einem Souvenirshop, erinnert
die Atmosphäre, an den Palast
der Republik, der einst im Her-
zen Berlins Bewohnern und Be-
suchern der DDR-Hauptstadt
offenstand.

Leute mit Laptops hatte man
dort damals freilich nicht gese-
hen. Im Forum sitzen die Stu-
denten zuhauf an den vielen frei
zugänglichen Schreibtischen in
den offenen Etagen, Arbeiten,
Schwatzen und lassen es sich in
der gemütlichen Atmosphäre
gutgehen. Das Highlight des

Gebäudes ist wörtlich zu neh-
men. Es liegt ganz oben. Von
der Dachterrasse bietet sich
eine ebenso phänomenale Aus-
sicht wie vom Martiniturm – er-
reichbar mit Rolltreppe oder
Fahrstuhl.

Das Studentenleben bringt
der Stadt ein weiteres Plus. In
Groningen ist immer etwas los,
die Kneipenlandschaft so bunt,
wie man es sonst nur aus gro-
ßen Metropolen kennt. Es wun-
dert kaum, dass hier mit „De
Drie Gezusters“ (Die drei
Schwestern) sogar das größte
Restaurant der Niederlande,
wenn nicht sogar Europas, zu
finden ist. Direkt am Grote
Markt gelegen, bietet das urige
Lokal in mehreren Gebäuden
und auf der Terrasse über 3.500
Gästen Platz.

Die Geschichte besagt, dass
die drei Töchter von Peter Stuy-
vesant, dem ehemaligen Gou-
verneur von New York, im vikto-
rianischen Zeitalter aufgrund
von strengem Anstand und
Konservatismus nicht Fuß fas-
sen konnten. Zugegebener Zeit
ließen sich die drei Töchter in
dem stattlichen Steinhaus an
dieser Stelle nieder, das bereits
auf das Jahr 1225 zurückgeht.

CHRISTIANWOHLT

INFO
Anreise: Von München,
Berlin oder Frankfurt am
Main gehen Flüge zum
Flughafen Groningen Eel-
de (GRQ), der etwa zehn Ki-
lometer von der Stadt ent-
fernt liegt. Mit dem Auto
fährt man über die A7 und
die Abfahrt 39 Westerbro-
ek Richtung Innenstadt von
Groningen.

Beste Reisezeit: Von
April bis etwa Ende Sep-
tember ist das beste Wet-
ter sowohl zum Entdecken
der Stadt als auch für Aus-
flüge, z.B. zum Baden oder
Segeln in die Umgebung
vonGroningen.

Martiniturm: Der Turm
kann jeden Tag besichtigt
werden. Von Montag bis
Samstagzwischen11und17
Uhr, sonntags von 12 bis 17
Uhr. Eintritt kosten für Er-
wachsene sechs Euro, für
Kinderbiself JahrevierEuro.

Weitere Infos: www.visit-
groningen.nl/de

JUBILÄUM

Von der
Wanne zur
Therme
Es begann Mitte der Siebziger
miteinerausrangiertenNirosta-
Wanne auf der grünen Wiese:
Probebohrungen hatten in Bad
Staffelstein die wärmste und
stärkste Thermalsole Bayerns
zutage gefördert. Deren wohl-
tuende Wirkungen sprachen
sich schnell herum. Schon kurz
darauf folgteeineprovisorische
Badehalle mit 21-Quadratme-
ter-Minibecken, und 1986 war
esdann soweit:Die erstenGäs-
te konnten in der neu eröffne-
ten Obermain Therme abtau-
chen. Dieses Jahr feiert das
mittlerweile vielfach ausge-
zeichnete Thermalbad mit 25
Innen- und Außenbecken, Na-
turbadesee, 5-Sterne-Pre-
mium-Saunaland sowie zahlrei-
chen Wellness- und Therapie-
angeboten 40. Geburtstag.
Und die ganze Stadt feiert mit.
Denn dank der heilsamen Sole
kann sie sich seit 25 Jahren als
staatlich anerkanntes Heilbad
mit dem Titel „Bad“ im Namen
schmücken.

EinJahrvollerEvents
Das Jubiläumsjahr wird mit
zahlreichen Veranstaltungen
und Angeboten begangen. So
findet 2026 jeden Donnerstag,
außeranFeiertagen,um14Uhr
die Jubiläumstour „Von der Vi-
sion zum Tor-Kurort“ statt. Da-
bei erfahren die Teilnehmer,
wie sich Bad Staffelstein zu
einemder führendenWellness-
und Gesundheitsorte Bayerns
entwickeln konnte, der nun so-
gar zum zweiten Mal die Aus-
zeichnung „Top-Kurort“ von
Focus Gesundheit erhalten hat.
Besuchtwerdenunteranderem
die Gradierwerke im Kurpark,
diemit ihrer gesunden, salzhal-
tigenLuft zumDurchatmenein-
laden.

Weitere Highlights sind das
großeJubiläumsevent imTher-
menMeer am 11. September,
die Inthronisierungder zehnten
Thermenkönigin am 12. Sep-
tember sowie die Jubiläums-
veranstaltung „25 Jahre staat-
lich anerkanntes Heilbad“ am
14.NovemberinderAdam-Rie-
se-Halle. Unter badste.de/jubi-
laeumsjahr finden sich Informa-
tionen zu allen Events sowie
spezielle Jubiläumsarrange-
ments, die den Aufenthalt zu
einemErlebnismachen.

Jubiläumsbierals
Souvenir
Da inBadStaffelsteinabernicht
nur Gesundheit und Erholung,
sondern auch fränkischer Ge-
nuss und Braukunst einen be-
sonderen Platz einnehmen,
gibt es zum zweifachen Ge-
burtstag außerdem ein eigens
gebrautes Jubiläumsbier. Es
wird exklusiv in der Obermain
Therme ausgeschenkt und ist
zudem in der Tourist Informa-
tionBadStaffelstein im4er-Trä-
gererhältlich . DJD

Der „Parkplatz“ vor der Universität macht deutlich, wer auf den Stra-
ßen Groningens Vorfahrt hat.

Stets gut genutzt, sind die frei zugänglichen Arbeitsplätze im Forum
Groningen. Studenten können hier ideal arbeiten.

DasForumGroningenhebtsichdurch
seine eigenwilligeArchitektur ab.

Ein Imposanter Blick erstreckt sich vom Forum Groningen auf die Stadt und den Martinitoren. FOTOS: CHRISTIANWOHLT/CT-PRESS/KRUWT/STOCK.ADOBE.COM
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oder online: reisen.volksstimme.de

So leicht  So leicht  
  ist Urlaub.  ist Urlaub.

http://reisen.volksstimme.de
http://www.hotel-waldhuette.de
http://badste.de/jubi-
http://groningen.nl/de

